
Telefon: 233 – 76 77 77

Ergebnisse und Ableitungen der OpenData-Abfrage bei Referaten, Eigenbetrieben und Ge-
sellschaften der LH München

Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 05865

3 Anlagen

• Anlage 1: Musterdatensätze anderer Kommunen
• Anlage 2: Übersicht der Rückmeldungen der Abfrage
• Anlage 3: Stellungnahmen

Beschluss des IT-Ausschusses vom 11.05.2022 (VB)

Öffentliche Sitzung

Inhaltsverzeichnis
I. Vortrag des Referenten...............................................................................................................1

1.  Stadtratsauftrag........................................................................................................................1
2.  Vorgehensweise.......................................................................................................................2
3.  Entscheidungsvorschlag...........................................................................................................4
4.  Beteiligungen/ Stellungnahmen der Referate...........................................................................9

II. Antrag des Referenten.............................................................................................................10

III. Beschluss................................................................................................................................11

I. Vortrag des Referenten

1. Stadtratsauftrag

Mit dieser Sitzungsvorlage wird der Stadtratsauftrag aus dem Beschluss der Vollversammlung
vom 03.03.2021 zur „Fortführung des Projektes E- und Open Government 2021…“ (Sitzungs-
vorlage Nr. 20-26 / V 01787, https://risi.muenchen.de/risi/dokument/v/6469196) zum Themen-
komplex Open Data behandelt:

1. (...)

2. Das IT-Referat wird beauftragt, eine Übersicht von Datensätzen zu erarbeiten, die

exemplarisch auf Open Data Portalen anderer Kommunen verfügbar sind. Diese Übersicht wird

den städtischen Referaten, Eigenbetrieben und Gesellschaften als Referenz zur Verfügung

gestellt.

IT-Referat
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3. Die städtischen Referate, Eigenbetriebe und Gesellschaften werden beauftragt, eigene,

potenziell geeignete Datenbestände zu identifizieren, die einfach verfügbar sind, periodisch

aktualisiert werden, Nutzen für die Stadtgesellschaft stiften und informationstechnisch

strukturiert zur Verfügung gestellt werden können. Dabei wird berücksichtigt, dass durch die

Veröffentlichung keine wirtschaftlichen Nachteile für städtische Gesellschaften entstehen, die im

Wettbewerb stehen. Die Stadtwerke München werden beauftragt, statische Verkehrsdaten des

ÖPNV nach Möglichkeit über GTFS zur Verfügung zu stellen und zu prüfen, ob und in welcher

Form Livedaten zur Verfügung gestellt werden können.

4. Unter diesen potenziellen Datenbeständen sollen dann von den Dateneigner*innen mind. drei

Datensätze ausgewählt werden, die auf dem Open Data Portal der Stadt veröffentlicht werden

können, soweit Datenschutzbelange dem nicht entgegenstehen. Diese werden dem IT-Referat

als Vorschlag gemeldet.

5. Das IT-Referat legt dem Stadtrat a) die Übersicht der Nutzen stiftenden Datensätze auf Open

Data Portalen anderer Kommunen, sowie b) eine Übersicht mit Vorschlägen der städtischen

Referate, Eigenbetriebe und Gesellschaften zur Veröffentlichung auf dem Open Data Portal vor.

Der Stadtrat beschließt über die Veröffentlichung.

6. (...)

Offene Daten sind Daten, die im Interesse der Allgemeinheit ohne jedwede Einschrän-
kung zur freien Nutzung, zur Weiterverbreitung und zur freien Weiterverwendung zugäng-
lich gemacht werden. Dabei dürfen Offene Daten keine personenbezogenen Daten ent-
halten, nicht urheberrechtlich geschützt sein oder nicht der Geheimhaltung unterliegen.

2. Vorgehensweise

Um Ziffer 2 des Antrags zu adressieren, hat das eoGov-Projekt eine Übersicht an exem-
plarischen Datensätzen anderer Kommunen auf Basis des bundesweiten Musterdaten-
katalogs erstellt. Diese Zusammenstellung wurde im März 2021 von der Bertelsmann Stif-
tung veröffentlicht. Der Katalog umfasst alle Kommunen in Deutschland, deren offene Da-
ten über das Datenportal für Deutschland, GovData.de, auffindbar sind. 

„Der Musterdatenkatalog gibt Kommunen einen Anhaltspunkt, welche Daten sie noch als 
Open Data veröffentlichen könnten. Außerdem gibt er jenen Kommunen, die mit der Ver-
öffentlichung offener Daten beginnen wollen, Orientierung. Sie können mit dem Katalog 
schnell in Erfahrung bringen, welche Daten von anderen Kommunen als Open Data veröf-
fentlicht werden. Auf diese Weise kann ein Musterdatenkatalog auch Initialzündung für die
Öffnung von kommunalen Daten sein.“ (https://musterdatenkatalog.de)
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Für die Übersicht an Datensätzen wurde der Musterdatenkatalog nach den 100 häufigs-
ten Musterdatensätzen, die von deutschen Kommunen bereitgestellt werden, sortiert. Ein 
„Musterdatensatz“ stellt hierbei ein Ordnungskriterium dar, welches die Vergleichbarkeit 
der einzelnen Datensätze der Kommunen gewährleisten soll. Ziel ist es, von Kommunen 
unterschiedlich benannte Datensätze, die jedoch gleichen bzw. ähnlichen Inhalt haben, 
zusammenzuführen. Die Liste dieser Musterdatensätze befindet sich im Anhang 1 und 
wurde dem Schreiben an die Referate und Eigenbetriebe zur Anforderung von offenen 
Daten beigefügt.

Die Musterdatensätze sind Teil einer für die Abfrage erstellten „Handreichung zum Auf-
trag des Stadtrates“, welche den Referaten, Eigenbetriebe und Gesellschaften zur Un-
terstützung an die Hand gegeben wurde. 

In dieser Handreichung wurden folgende Fragen beantwortet:

• Was sind offene Daten?

• Warum sollte die Verwaltung ihre Daten offenlegen?

• Wo werden die Daten veröffentlicht?

• Untere welcher Lizenz werden die Daten veröffentlicht?

• Welche Daten eignen sich zur Veröffentlichung?

• Was sind hochwertige Datensätze?

• Welche Prinzipien gelten für Offene Daten?

• In welcher Form sollen die Daten veröffentlicht werden?

• Wie können Datensätze beschrieben werden?

• Wie gestaltet sich der weitere Prozess?

• Wie melde ich meine Datensätze?

Die Referate, Eigenbetriebe und Gesellschaften (über die zuständigen Kontaktpersonen 
der jeweiligen Betreuungsreferate) wurden per E-Mail vom IT-Referenten Thomas Bönig 
am 8.6.2021 angeschrieben und auch explizit auf den Auftrag des Stadtrats gemäß Ziffer 
4, als Aufforderung zur Bereitstellung geeigneter Daten, hingewiesen. 3 Monate später – 
24.9.2021 – erfolgte ein Erinnerungsschreiben an die Organisationen, die sich noch nicht 
zurück gemeldet hatten.

Die Datenabfrage fand über die eoGov-Basiskomponente „Umfrageplattform“, die auf der 
Open Source Software LimeSurvey basiert, statt. Sowohl über den Online-Rückmeldedia-
log auf der Umfrageplattform als auch per E-Mail wurden von den Referaten, Eigenbetrie-
ben und Gesellschaften potentiell geeignete Datensätze gemeldet. Einige Organisationen 
haben Fehlanzeige gemeldet, da sie keine geeigneten Informationen bereitstellen kön-
nen. 

Folgendes Ergebnis der Umfrage in der Übersicht:

Angeschriebene Organisationen (08.06.2021)
Erinnerungsschreiben am 24.09.2021

46 100 %

Rückmeldung erhalten (davon Fehlanzeige 9) 34 74 %

Keine Rückmeldung 12 26 %

Gemeldete Datensätze bzw. potentielle Datenangebote 96
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Die Organisationen, die grundsätzlich Datensätze gemeldet haben, Fehlanzeige meldeten
oder nicht geantwortet haben, befinden sich in Anlage 2.

Die Auflistung der Datensätze bzw. potentielle Datenangebote, die dem eoGov Projekt als
Vorschlag zur Veröffentlichung auf dem Open Data Portal (https://www.opengov-muen-
chen.de) zurückgemeldet wurden, sind im Abschnitt „Entscheidungsvorschlag“ aufgeführt.

Der Rücklauf ergab ein breites qualitatives Spektrum der zurückgemeldeten potentiellen 
Datensätze:

• Einige Datensätze sind bereits veröffentlicht.

• Einige Datensätze sind wie gemeldet sofort verwendbar und könnten veröffentlicht
werden. Diese sollten dabei aktualisiert werden.

• Bei einigen potentiellen Datenangeboten wird auf PDF-Dateien mit Tabellen ver-
wiesen, die vor der Veröffentlichung aufbereitet werden müssen, um technisch 
einfach nutzbar zu sein.

• Bei einigen gemeldeten, potentiellen Datenangeboten ist noch unklar, wie der Da-
tensatz konkret aussehen soll und es wurde nur der prinzipielle Rahmen beschrie-
ben.

Zu dem zusätzlichen Auftrag an die Stadtwerke München bzgl. der Veröffentlichung von 
statische Verkehrsdaten des ÖPNV nach Möglichkeit über GTFS und die Prüfung einer 
Bereitstellung von Livedaten wurde Folgendes von den SWM rückgemeldet.

• „Die Anfrage bzgl. Herausgabe von Fahrplandaten in Echtzeit können wir im Mo-
ment nicht abschließend beantworten. Aktuell liegen uns diese Echtzeitdaten nicht 
im genannten GTFS-Format vor. Im Zuge der Einführung unseres neuen Leitsys-
tems ITCS2.0 wird dieses Format aber perspektivisch generiert, so dass wir dieses
Thema zu einem späteren Zeitpunkt weiterverfolgen könnten.“

3. Entscheidungsvorschlag

Folgende Liste zeigt die von den Referaten, Eigenbetrieben und Gesellschaften gemelde-
ten Datensätze. 

Einige bereitstellende Stellen haben bereits konkrete Datensätze geliefert, die allerdings i.
d. R. aktualisiert werden müssen. Die anderen Stellen haben bisher erst potentielle Daten
genannt, deren Umsetzung bilateral besprochen werden wird. Dies betrifft auch die aufge-
führten PDF-Dateien, deren Inhalt maschinenlesbar angeboten werden soll. 

Der Begriff „GeoDaten“ verweist darauf, dass die Daten bereits im GeoInfoWeb oder im 
GeoPortal vorliegen. Diese können über eine standardisierte Schnittstelle direkt dort ab-
gerufen werden.

Bereitstellende 
Stelle

Datensatz bzw. potentielles Datenange-
bot

Hinweis

Baureferat Öffentliche Spielplätze und Freizeitanla-
gen in München

Aktualisierung eines
bereits vorliegen-
den Datensatzes

Baureferat Points of Interest an der Isar Aktualisierung eines
bereits vorlie-
genden 
Datensatzes
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Bereitstellende 
Stelle

Datensatz bzw. potentielles Datenange-
bot

Hinweis

Baureferat Öffentliche Toiletten Aktualisierung eines
bereits vorliegen-
den Datensatzes

Baureferat Müllsammelbehälter an der Isar Aktualisierung eines
bereits vorliegen-
den Datensatzes

Baureferat Linienhafte Darstellung des Verlaufs des 
Blindenleitsystems in der Altstadt Mün-
chen für die Beauskunftung in GeoInfo-
Web.

GeoDaten

Baureferat Knoten-Kanten-Modell der Straßen im 
Stadtgebiet von München

GeoDaten

Filmwochen Feste Mitarbeiter:innen der Internationale 
Münchner Filmwochen GmbH 

Bisher nur Nennung

Filmwochen Views beim digital ausgerichteten FILM-
SCHOOLFEST MUNICH 39 ½ vom 12. 
bis 22. November 2020

Bisher nur Nennung

Filmwochen Besucher:innen des 38. FILMFEST MÜN-
CHEN vom 1. bis 10. Juli 2021

Bisher nur Nennung

Flughafen München
GmbH

Flughafen München: Events Bisher nur Nennung

Flughafen München
GmbH

Flughafen München: Flüge Bisher nur Nennung

Flughafen München
GmbH

Flughafen München: Points of Interest Bisher nur Nennung

Gasteig Veranstaltungssäle Gasteig HP8 Bisher nur Nennung
Gasteig Anzahl Veranstaltungen Gasteig HP8 Bisher nur Nennung
Gasteig Anzahl Besucher*innen Veranstaltungen 

Gasteig HP8 
Bisher nur Nennung

Gesundheitsreferat Statistische Friedhöfe Bisher nur Nennung
Gesundheitsreferat Gesundheitsschutz Bisher nur Nennung
GEWOFAG GEWOFAG Bestand Datensatz liegt vor
GEWOFAG GEWOFAG freifinanzierte Wohnungen Datensatz liegt vor
GEWOFAG GEWOFAG Fremdverwaltung Datensatz liegt vor
GEWOFAG GEWOFAG öffentlich geförderte Wohnun-

gen
Datensatz liegt vor

GEWOFAG GEWOFAG Sonderwohnformen Datensatz liegt vor
IT-Referat Fernzugriffsberechtigungen (Jan 20-Juli 

21)
Datensatz liegt vor

Kammerspiele Statistische Daten je Spielzeit Bisher nur Nennung
Kommunalreferat Münchner Adressen GeoDaten
Kommunalreferat Stadtgrundkarte München GeoDaten
Kreisverwaltungsre-
ferat

Bevölkerungszahlen Stat. Amt

Kreisverwaltungsre-
ferat

Geburtenrate/Sterberate/ Sterbealter Stat. Amt

Kreisverwaltungsre-
ferat

Wohndauer Stat. Amt
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Bereitstellende 
Stelle

Datensatz bzw. potentielles Datenange-
bot

Hinweis

Kreisverwaltungsre-
ferat

Einbürgerungsquote Stat. Amt

Kreisverwaltungsre-
ferat

Wahlen Stat. Amt

Kreisverwaltungsre-
ferat

KFZ-Bestand/KFZ-Neuzulassungen Stat. Amt

M-Arbeit Arbeitsgelegenheiten - Beschäftigungs-
möglichkeiten für langzeitarbeitslose Men-
schen. 

Bisher nur Nennung

M-Arbeit Ansprechpersonen - Übersicht der verant-
wortlichen Personen

Bisher nur Nennung

M-Arbeit Ateliervermietung - Übersicht über die 
Vermietung von der Stadt München geför-
derten Ateliers an professionelle Kuns- 
und Kulturschaffende 

Bisher nur Nennung

M-Arbeit amiga-Veranstaltungen - Übersicht der 
Veranstaltungen des durch MBQ geförder-
tern Projekts amiga, dem Karrierezentrum
für internationale Fachkräfte 

Bisher nur Nennung

M-Klinik Geburten München Klinik Bisher nur Nennung
M-Klinik Notfallversorgung München Klinik Bisher nur Nennung
Mobilitätsreferat Verkehrsmengendaten Bisher nur Nennung
Mobilitätsreferat Parkhäuser Aktualisierung eines

bereits vorliegen-
den Datensatzes

Mobilitätsreferat Mobilitätsstationen Bisher nur Nennung
Münchner Gewer-
behöfe

Belegung Gewerbehöfe ab 2010 Bisher nur Nennung

Münchner Gewer-
behöfe

Aufnahme Existenzgründer im MTZ ab 
2013

Bisher nur Nennung

MVV Haltestellenliste Datensatz liegt vor
MVV Soll-Fahrplandaten (GTFS) Datensatz liegt vor
MVV Linienliste Datensatz liegt vor
MVV Haltestellen mit Tarifzuordnung PDF
Olympiapark Olympiapark München in (Corona) Zahlen

2020
Bisher nur Nennung

Olympiapark Olympiapark München in Zahlen 2019 Bisher nur Nennung
Olympiapark Olympiapark München: Besucher:innen 

der Freizeit- und Tourismuseinrichtungen 
in Prozent

Bisher nur Nennung

Park und Ride 
GmbH

Übersicht P+R Anlagen Datensatz liegt vor

Park und Ride 
GmbH

Belegungsprognosen P+R Anlagen Datensatz liegt vor

Personal- und Or-
ganisationsreferat

Personalstand der Landeshauptstadt 
München 2015 - 2019 

PDF
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Bereitstellende 
Stelle

Datensatz bzw. potentielles Datenange-
bot

Hinweis

Personal- und Or-
ganisationsreferat

Gesamtbeschäftigte der Landeshauptstadt
München mit nichtdeutscher Staatsange-
hörigkeit nach Nationalitäten am 
31.12.2019 

PDF

Personal- und Or-
ganisationsreferat

Personalstand der Landeshauptstadt 
München nach Beschäftigtengruppe 2015 
- 2019 

PDF

Personal- und Or-
ganisationsreferat

Beschäftigte Landeshauptstadt München 
nach Referaten, Eigenbetriebe und Stif-
tungen )

PDF

Personal- und Or-
ganisationsreferat

Beschäftigte der Landeshauptstadt Mün-
chen nach Altersgruppen, Arbeitszeit und 
Geschlecht 

PDF

Personal- und Or-
ganisationsreferat

Beschäftigte der Landeshauptstadt Mün-
chen nach Statusgruppen, Arbeitszeit und 
Geschlecht 

PDF

Personal- und Or-
ganisationsreferat

Beschäftigte der Landeshauptstadt Mün-
chen nach Altersgruppen, Statusgruppen 
und Geschlecht 

PDF

Referat für Bildung 
und Sport

Fit im Park Sport Angebote Datensatz liegt vor

Referat für Bildung 
und Sport

Kindertagesbetreuungseinrichtungen in 
München

Datensatz liegt vor

Referat für Bildung 
und Sport

Schulen und Schülerzahlen Datensatz liegt vor

Referat für Bildung 
und Sport

Outdoor Sport Angebote Datensatz liegt vor

Referat für Klima 
und Umwelt

Versiegelungskarte GeoDaten

Referat für Klima 
und Umwelt

Messergebnisse des städtischen freiwilli-
gen NO2-Messnetzes

GeoDaten

Referat für Klima 
und Umwelt

Solarpotentialkarte GeoDaten

Referat für Klima 
und Umwelt

Geothermiekarte GeoDaten

Referat für Klima 
und Umwelt

Altlasten GeoDaten

Referat für Klima 
und Umwelt

Entsorgungspflichtige Anlagen Bisher nur Nennung

Referat für Klima 
und Umwelt

Bezirksschornsteinfeger Bisher nur Nennung

Referat für Stadt-
planung und Bau-
ordnung

Flächennutzungsplan GeoDaten

Referat für Stadt-
planung und Bau-
ordnung

Globalstrahlung Dächer GeoDaten
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Bereitstellende 
Stelle

Datensatz bzw. potentielles Datenange-
bot

Hinweis

Referat für Stadt-
planung und Bau-
ordnung

Wärmedichte der Gebäude GeoDaten

Referat für Stadt-
planung und Bau-
ordnung

Potential für Grundwasserwärmepumpen GeoDaten

Referat für Stadt-
planung und Bau-
ordnung

Städtische Bevölkerungsprognose GeoDaten

Referat für Stadt-
planung und Bau-
ordnung

Bevölkerungsprognose für die Stadtbezir-
ke

Bisher nur Nennung

Referat für Stadt-
planung und Bau-
ordnung

Umgriffe der Erhaltungssatzungen GeoDaten

Sozialreferat Anzahl der gestellten Anträge auf geför-
derten Wohnraum

Bisher nur Nennung

Sozialreferat Anzahl der registrierten Haushalte für ge-
förderten Wohnraum

Bisher nur Nennung

Sozialreferat Mietspiegel Bisher nur Nennung
Sozialreferat Sozialbürgerhäuser Bisher nur Nennung
Sozialreferat vollstationären Pflegeeinrichtungen Bisher nur Nennung
Sozialreferat Familienangebote Bisher nur Nennung
Sozialreferat Angeboten der offenen Kinder- und Ju-

gendarbeit
Bisher nur Nennung

Sozialreferat Übersicht des Sozialreferats über Unter-
künfte für Geflüchtete und Wohnungslose 
ab 48 Bettplätzen

Bisher nur Nennung

Stadtkämmerei Ordentliche Erträge und Aufwendungen 
LHM-Produkte 

Datensatz liegt vor

Stadtkämmerei Bilanzsumme, Eigenkapital und Eigenka-
pital-Quote LHM 

Datensatz liegt vor

Stadtkämmerei Schuldenstand LHM (Hoheitshaushalt) Datensatz liegt vor
Stadtkämmerei Pro-Kopf-Verschuldung LHM, Hoheits-

haushalt
Datensatz liegt vor

Stadtwerke Mün-
chen

Fahrten mit dem MVG Rad Bisher nur Nennung

Stadtwerke Mün-
chen

ÖPNV-Netz der MVG Bisher nur Nennung

Stadtwerke Mün-
chen

Sollfahrplandaten der MVG (GTFS) Bisher nur Nennung

Tierpark Hellabrunn Besucherzahlen Tierpark Hellabrunn Bisher nur Nennung
Tierpark Hellabrunn Tierarten Tierpark Hellabrunn Bisher nur Nennung
Tierpark Hellabrunn CO2-Verbrauch Tierpark Hellabrunn Bisher nur Nennung
Tierpark Hellabrunn Anzahl der Artenschutzprojekte des Tier-

parks Hellabrunn
Bisher nur Nennung
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Für die Veröffentlichung der gemeldeten Datensätze gemäß Ziffer 3 des o. a. Beschlus-
ses sind die folgenden Schritte geplant: 

Das eoGov-Projekt wird nach Zustimmung des Stadtrats zum der hier vorgestellten Vor-
gehen mit denjenigen Datensätzen beginnen, die schnellstmöglich (mit relativ geringem 
Aufwand) auf dem Open Data Portal bereitgestellt werden können. Dazu wird mit den je-
weiligen Ansprechpersonen Kontakt aufgenommen und die Umsetzung besprochen, die 
beschreibenden Metadaten definiert und die regelmäßige Aktualisierung der Daten fest-
gelegt.

Die Bedeutung des Themas „Open Data“ ist in den letzten Jahren gewachsen und wird 
weiter wichtiger werden. Auch Projekte wie der „Digitale Zwilling München“ mit der breiten
Nutzung kommunaler Daten zeigen den Mehrwert der Informationen zur Optimierung und 
Beschleunigung von Prozessen in der Verwaltung, mehr Transparenz nach Außen und 
Umsetzung innovativer Ideen. Um diesem Bedeutungszuwachs gerecht zu werden, ist 
eine entsprechende Begleitung der Maßnahmen rund um OpenData erforderlich. Erst da-
mit kann der Mehrwert und Nutzen effektiv gehoben werden.

Folgende Maßnahmen haben dabei eine besonders hohe Bedeutung:

• Weiterentwicklung der Open Data Plattform für mehr Übersicht, einfachere Pro-
zesse und das Management der Daten

• Optimierung der Prozesse zur Datenerschließung und -bereitstellung mit einer en-
geren, kooperativen Zusammenarbeit mit den Referaten, Eigenbetrieben und Ge-
sellschaften

• Stärkere Öffentlichkeitsarbeit zum Angebots zu Open Data der Landeshauptstadt 
München, dem Mehrwert und Potential sowohl in der Stadtgesellschaft  - aber 
auch der Verwaltung

• Ausbau von Kenntnissen und Fähigkeiten innerhalb der IT und Verwaltung allge-
mein zu Open Data

Entsprechende Maßnahmen und die dafür notwendigen Sachmittel und Personal-
ressourcen sollen im eoGov-Beschluss 2023, der im Herbst 2022 dem Stadtrat vorgelegt 
werden wird, beschrieben und beantragt werden. Grundlage dafür sind die Erfahrungen 
aus Bearbeitung der Rückmeldungen, Erschließung und Bereitstellung der durch den 
Stadtrat bestätigten Datensätze. 

Die Bereitstellung der bereits geeigneten Datensätzen erfolgt in 2022 im Rahmen der vor-
handenen Kapazitäten, Infrastruktur und wird sukzessive voran getrieben. Der Nutzen 
von Daten wird in Projekten wie dem Digitalen Zwilling oder auch dem Einsatz im Rah-
men von öffentlichen Veranstaltungen wie Hackathons, Workshops oder auch in der Zu-
sammenarbeit mit der Community herausgearbeitet.

4. Beteiligungen/ Stellungnahmen der Referate

Das Gesundheitsreferat, die Stadtkämmerei und der Gesamtpersonalrat haben die Be-
schlussvorlage zur Kenntnis genommen. Die Kammerspiele haben nachträglich noch ei-
nen Datensatz benannt. Das Kreisverwaltungsreferat, das Referat für Arbeit und Wirt-
schaft, die Münchner Stadtentwässerung, die Markthallen München, die Stadtgüter Mün-
chen haben Fehlanzeige gemeldet und keine explizite Stellungnahme abgegeben. Aus 
Sicht des Direktoriums und des Kulturreferats besteht mit der Beschlussvorlage Einver-
ständnis. Das Referat für Klima- und Umweltschutz und das Personal- und Organisations-
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referat zeichnen die Beschlussvorlage mit. Das Referat für Bildung und Sport begrüßt die 
vorliegende Beschlussvorlage und hat hierzu keine Einwände.

Das Sozialreferat zeichnet unter der Voraussetzung mit, dass das eoGov-Projekt die Zu-
stimmung der Fachabteilungen rechtzeitig vor Beginn einer Maßnahme einholt. Weiterhin 
besteht der Wunsch, dass für Open Data geeignete Datensätze innerhalb der Stadtver-
waltung zukünftig über einen einzigen Kanal (dem Statistischen Amt, den städtischen 
Web-Auftritten und dem Open Data-Portal) verfügbar gemacht werden sollten und auch 
Personalressourcen für die Referate zu beantragen sind. 

Selbstverständlich wird das eoGov-Projekt die Veröffentlichung von Datensätzen rechtzei-
tig mit der jeweiligen Fachabteilung besprechen.

Mit dem Änderungsbeschluss des Statrats vom 19.01.2022 zur Fortschreibung der Digita-
lisierungsstrategie 2021 wurde festgelegt, dass „die Digitalisierungsmanager*innen auch 
für die Identifizierung und proaktive Bereitstellung von Daten im Rahmen von Open Data 
verantwortlich“ sein sollen. Die Ausgestaltung des Aufgabenspektrums erfolgt im Rahmen
des neoIT-Teilprojekts TP 9 und ist derzeit noch in Arbeit.

Generell bedanken wir uns bei allen Referaten und Eigenbetrieben für die grundsätzliche 
Zustimmung und freuen uns über die gemeinsame Arbeit an Ausbau und Optimierung 
des Open Data-Angebots der Landeshauptstadt München. 

Anhörung des Bezirksausschusses

In dieser Beratungsangelegenheit ist die Anhörung des Bezirksausschusses nicht vorge-
sehen (vgl. Anlage 1 der BA-Satzung).

Korreferentin (RIT) und Verwaltungsbeirat (RIT-I)

Die Korreferentin des IT-Referats, Frau Stadträtin Sabine Bär, und der zuständige Ver-
waltungsbeirat von RIT-I, Herr Stadtrat Lars Mentrup, haben einen Abdruck der Sitzungs-
vorlage erhalten.

Verwaltungsbeirätin (it@M)

Die Verwaltungsbeirätin von it@M, Frau Stadträtin Judith Greif, hat einen Abdruck der Sit-
zungsvorlage erhalten.

II. Antrag des Referenten

1. Der Stadtrat bestätigt die Auswahl der offenen Datensätze und potentiellen Datenan-
gebote für die Bereitstellung auf dem OpenData-Portal der LH München.

2. Das IT-Referat wird beauftragt, im Rahmen der Beschlussvorlage von E-/Open-Go-
vernment für die Landeshauptstadt München Ende 2022 entsprechende Maßnahmen
und Bedarfe zum Ausbau von OpenData vorzulegen.

3. Der Stand im Thema OpenData wird im Zuge des jährlichen Berichts zu E-/Open-Go-
vernment dem Stadtrat dargestellt.

4. Dieser Beschluss unterliegt aufgrund der eigenständigen Berichtspflicht zum Thema 
E- und Open Government nicht der Beschlussvollzugskontrolle.
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III. Beschluss

nach Antrag.

Über den Beratungsgegenstand wird durch die Vollversammlung des Stadtrates endgültig
beschlossen.

Der Stadtrat der Landeshauptstadt München

Der / Die Vorsitzende Der Referent

Ober-/Bürgermeister/-in Thomas Bönig
ea. Stadtrat / ea. Stadträtin Berufsm. Stadtrat

lV. Abdruck von I. mit III.
über die Stadtratsprotokolle

an das Direktorium - Dokumentationsstelle
an die Stadtkämmerei
an das Revisionsamt

z. K.

V. Wv. - RIT-Beschlusswesen
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